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Beschlussvorschlag: 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Beschlusskontrolle zur Kenntnis. 
 
 
 
Erläuterungen und Begründungen: 
 
Der Jugendhilfeausschuss erhält von der Verwaltung halbjährlich einen Sachstandsbericht über 
die Umsetzung politisch initiierter Beschlüsse. Erfasst werden alle abschließend im Jugendhilfe-
ausschuss gefassten Beschlüsse, die einen Handlungsauftrag an die Verwaltung enthalten und  
 
 - auf Grund von Anträgen der Fraktionen gefasst wurden  
oder  
 - auf Initiative des Gremiums ergänzt oder geändert wurden.  
 
Die aktuelle Beschlusskontrolle ist in der Anlage dargestellt. 
 
 
gez. 
Dr. Claus Pommer 
Bürgermeister 
 
 
 
Klimarelevanz: 
 
Keine Klimarelevanz erkennbar. 
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Antrag des JAEB vom 03.03.2022: 
„Durchführung eines Projektes 
nach Wahl für die 
Kindertagesstätten, die von 
Ausfällen besonders betroffen sind“ 

 
Der Jugendhilfeausschuss beauftragt die Verwaltung 
1. eine Auswahl von geeigneten, auch kostenpflichtigen Projekten 
vorzunehmen und diese den jeweiligen Leitungen/ Elternbeiräten 
kurzfristig vorzustellen und unbürokratisch zu genehmigen. 
Dabei sollte es sich auch um Projekte mit externen Kräften 
handeln, sollte der Personalmangel weiterhin akut bestehen, 
so dass eine Durchführung mit kitainternen Kräften, in naher 
Zukunft, unrealistisch erscheint. 
2. Vorschläge der Leitungen zuzulassen und zu genehmigen, 
sofern diese nicht den Rahmen sprengen und realistisch 
durchführbar sind 
3. die Entscheidungshoheit der Leitungen und der Elternvertreter 
in dieser Angelegenheit zu respektieren und zu akzeptieren. Die 
Entscheidung, welches Projekt durchgeführt wird, obliegt den 
jeweiligen Leitungen und dem jeweiligen Elternbeirat. 
4. Die Kosten vollumfänglich zu übernehmen 
 

 
Der Jugendamtselternbeirat hat in 
Kooperation mit der Stadt Hilden und 
teilfinanziert über Spendengelder, das 
Projekt „Sonne, Mond und Sterne“ für 
Vorschulkinder initiiert. Vorgesehen sind 
der kostenfreie Besuch der Sternwarte 
Erkrath, Multiplikator*innenschulungen, 
Experimentierbeutel mit ausgesuchtem 
Material und Anleitungen sowie 
Miniteleskop zum Selberbasteln, ein 
ausleihbarer Materialkoffer zur Vertiefung 
des Themas Weltraum und ein 
ausleihbares Teleskop zur Beobachtung 
des Weltraumes mit den Kindern. 
 
Das Projekt ist im Auftakt bei den Kitas 
sehr gut angekommen und soll im 
aktuellen Kindergartenjahr - finanziert 
über das Budget der Kitaverwaltung - 
fortgeführt werden.     
 



Weitere Infos unter https://jaeb-
hilden.de/Sonne,Mond-und-Sterne/  
 

 

 
 

 
WP 20-25 SV 01/105 
 
Antrag des Jugendparlaments 
Hilden vom 16.11.2022 im JHA: 
„Antrag auf Rede- und Antragsrecht 
des Jugendparlaments für alle 
Fachausschüsse“ 
 

 
Das Jugendparlament Hilden beantragt für alle Fachausschüsse 
der Stadt Hilden einen Sitz als beratendes Mitglied zu bekommen 
und damit auch überall das Rede- und Antragsrecht zu haben. 

 
Einstimmig beschlossen bei 4 
Enthaltungen. 

 

 

 
WP 20-25 SV 26/036/1 
 
Ergänzungsantrag der Fraktion 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN vom 
08.03.2023 im JHA zu TOP 3 
Fortschreibung der 
Kindergartenbedarfsplanung 2023 
ff: 
„Umbau Bürgertreff zur Schaffung 
von Kitaplätzen“ 
 

 
Die Verwaltung wird ermächtigt und aufgefordert, umgehend alle 
notwendigen Maßnahmen zu ergreifen, um den Bürgertreff an der 
Lortzingstraße so schnell wie möglich in eine zweigruppige Kita 
umzubauen. 

 
Mehrheitlich abgelehnt bei 5 Ja-Stimmen, 
6 Stimmen dagegen und 2 Enthaltungen.  

 
 

 

 
 

 
WP 20-25 SV III/038 
 
Antrag der CDU Fraktion in der 
Ratssitzung vom 13.12.2022 zu 
Tagesordnungspunkt 6.5 - 
Mittelfristige Finanzplanung 23-25 
der Freizeitgemeinschaft e.V.: 
„Abstimmung nur über den 
Betriebskostenzuschuss für das 

 
Vorlage der Jahresabschlüsse 2020 und 2021 durch die 
Freizeitgemeinschaft und Vorberatung des 
Betriebskostenzuschusses im JHA: 
 

1) Die Freizeitgemeinschaft erhält für das Produkt 01 
Verwaltung einen Betriebskostenzuschuss für das Jahr 
2024 i.H.v. 203.680€ und für das Jahr 2025 i.H.v. 
213.439€. 

 

 
Die Jahresabschlüsse 2020 und 2021 
liegen der Verwaltung nicht vor. 



Jahr 2023 und Vertagung des 
Beschlusses für die Jahre 2024 und 
2025 bis zur Vorlage der 
Jahresabschlüsse 2020 und 2021 
und Vorberatung im JHA“ 
 

2) Die Freizeitgemeinschaft erhält für das Produkt 05 
Betreibung des Abenteuerspielplatzes einen 
Betriebskostenzuschuss für das Jahr 2024 i.H.v. 343.561€ 
und für das Jahr 2025 i.H.v. 360.815€. 
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